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Engliſche Großangriffe
W T Berlin 30 Auguſt abendsAmtlich

Große engliſche Angriffe auf breiter
Front ſüdöſtlich von Arras ſind ge
ſcheitert

Oertliche Kämpfe nordöſtlich von Royon und an
der Ailette

Juvigny Chavigny und Pasly zum An
griff vor Den mehrſachen mit ſtarken Kräften aus

deutſche Linie zunächſt etwas nach ſo daß der Feind
das Dorf Chavigny erreichte Jn energiſchem Gegen
ſtoß wurde der Ort wieder geſäubert Beſonders ſtarke

z iſch Höhen öſtlich Pasly wiederholten ſich während desSchwere franzöſiſch amerikan e ganzen Vormittags Sie ſcheiterten völlig an der un
Nieberlage erſchütterlichen oftbewährten Verteidigung dieſes

Frontwinkels Mehrere Tanks durchDie Zurückverlequng unſerer Front
Die große Schlacht zwiſchen Arras und 8

Soiſſons wird von Franzoſen und Engländern hier vor unſerer Front
1 2 1 Die ruſſiſche e utliche K inohne Unterbrechung weitergeführt ohne Franzoſe dieſes Mal auch öſtlich S oiſſons die in die r n er jrange fri en

m Fei bis irgendeinen entſcheivenden Erfolg vie ſchrei ieren vor rdem Feind bisher irg itſchei folg Risne zu öherſchreiten und den hier nach Norden vor Bürger unter 48 Jahren als Geiſeln Aeltere
gebracht zu haben In ihr ſind vom 21 bis 28 Auguſt yringenden Menzwiſchen Arras und Abvre 28 engliſche Diviſtonen da ringen en Medard Bogen in
on etwa 10 mehr als einmal und zwiſchen Apre und Lringen Hierzu hatte er ſtarke Artillerie konzentriert
Aisne 40 franzöſiſche Diviſtonen von ihnen etwa fünf Unſer zuſammengefaßtes Artilleriefeuer zerſchlug ſeine
gweiinal eingeſetzt worden Mit Hinzurechnung der Abſicht

nabend den 31 Auguſt

Amerikaner unterſtützt von den Höhen weſtlich kämpften am erbittertſten

geführten Anſtürmen gab unter zähen Kämpfen die hervorgeht ſind die Japaner erbittert darüber daß ſie

mit zahlreichen Tanks ausgeführte Angriffe gegen die Semenow vor Er eroberte die Station Dauriag

Maſchinen gardiſten
gewehrfeuer und geballte Ladungen zerſchoſſen liegen gruppenweiſe nach Archangelsk zu kommen verfſuchenſſen liegen ſg ArchangGleichzeitig verſuchte der Dei vielen ſanden ſich falſche Ausweiſe vor

ſeinen Beſitz zu werden nach Klärung ihrer Nichtbeteiligung an Hand
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Sie eroberten zwei ge
und verſchiedene Feldkantinen Wie

verwundeten Tſchechen
panzerte Züge
aus den Erklärungen eines

auf dem Schiachtfelde verſtümmelte Japaner
fanden

Nach einer Reutermeldung aus Charbin rückt

Allerlei aus Rußland
W T Moskau 27 Auguſt Die hieſige Preſſe

melbet Auf Stationen um Wologda werden Weiß
verhaftet die auf Waldpfaden

lungen gegen die Sowjetgewalt freigelaſſen
Am Murman wurde ein Bombenanſchlag

gegen den engliſchen General Poſſel verübt

Die ZeitungPeteiligten feindlichen Artillerieformationen und a T Kiew 29 Auguſt bwynHeerestruppen ſind rund 14 Million Mann 9 tſch 5 Kiewſkaja Mysl ſchreibt Laut glaubwürdigeninnerhalb einer Woche gegen die veutſchen en er e ßenmu Nachrichten ſei die transkaspiſche Bahn
Hronten angergnnt Alle dieſe Diviſionen Jn den ſchweren Kämpfen ſüdlich Arras haben wiſchen r ſkund Aſrabad in der Gewalt
teuten voll aufgefüllt und ausgernht ig den Kampf ſie die dent en Trupp ung en aufſtändiſchen Banden dieJ e en aller Waffen und Fnlänn o Rwercen den heſßen Berbänden ver Entente entnommen ch o ling ſt Englänhern in Perſien geleitet würden Angeblich

tamme in ver Abwehr der immer und immer ſeien die Engländer in Krasnowodſt gelandeAuf 2ugiiſcher Seite waren es beſonders die erprobten
Je s heſten Tiviſ 1 o hkangadiſchen ſchottiſchen und neuſeeländiſchen Truppen wieder von Englands Beſten Diviſtonen mit unerhörter

ſowie die Garde und die 63 Marinediviſion die Wucht und einem niegeſehenen Aufgebot von Tanks
inemee wieder in das dentſche Feuer vorgeſchickt
wurben

Seit dem 28 Auguſt hat die feindliche Führung zu
ihren bisher ſtets vergeblichen Durchbruchsverſuchen Neue bewies daß noch der Geiſt der erſten Kriegstage
zwiſchen Ailette und Aisne Amerikaner zur Hilfe in ihnen lebendig iſt Aus der Fülle dieſer tapferſten ep Bern 30 Auguſt Eigene Drahtmeldung
geholt Diesmal konnte auch deren Einſatz den FrauzoTaten ſeien einige kurz geſchildert Der Schweizer Bundesrat erläßt folgende amtliche
ſen keinen Erfolg bringen Am 29 Auguſt wieder
holten ſie abermals mit Unterſtützung der Amerilanerm Hilfsarzt e l nit 35 Ma abdierom ganzen Tage unter Einſatz dichter Maſſen von Jn fsarzt Rehfeld mit 35 Mann eines Grenadier

regiments unter denen ſich zwei Schwerverwundete be

In den Abendſtunden des 260 Auguſt ſchlug ſich ver

vorbereiteten Angriffe ſich mit einem De Ausdehnung deg Freigeleits
geſchlagen der nie vergeſſen werden wird und aufs für die Echweiz

Abkommen nach welchem alle mit Getreide und anderen
unentbehrlichen Lebens und Futtermitteln für die

erreicht

Mitteilung Das ſeit dem A April d J beſtehende

Schweiz beladenen Schiffe Freigeleit erhalten ſo

z27

geſcheitert
ſhirer Kohlenrevier die Gruben faſt ftill wo die Ar
beiter hauptſächlich über die Fragc ob die für das
Eſſen freigegebene Zeit in die 54 wöchentlichen Ar
beitsſtunden eingerechnet werden ſollen oder nicht in
einen Konflikt mit der Bergwertsdireſtion geraten
und in den Ausſtand getreten ſind

Ausſtand Londoner Polizeibeamten
h Haag 30 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Mehrere hunder Polizeiagenten haben in
en Londoner Polizeiamtern um Mitternacht plötzlich
ihren Dienſt eingeſtellt Sie verlangen eine
Gehaltserhöhung von 1 Pfund Sterling für die Woche
und außerdem einen 12prozentigen Kriegszuſchlag
Weiter fordern ſie von der Regierung die Anerkennung
des Polizeibundes als ſtagatsrechtlichen Verein

Eine ſenſationelle Kundgebung
der Alliierten

b Haog 30 Auguſt Eigene Drahmmeloung,
Evening Standard meldet Die alliierten Regie

rungen werden in der nächſten Woche wahrſcheinlich
einc icnſationelle politiſche Erklärung abgeben Dieſe
Senſation wird die Verkündigung der Be
ſchlüſſe der in London abgehaltenen Alli

von den ierten konferenz ſein

Englands Schulden bei Amerika
W T Waſhington 30 Auguſt Reuter Wie

bekanntgegeben wird gewährt das Schatzamt Eng
land einen neuen Kredit von 406 Millionen
Dollars Der Geſamtbetrag der Anleihen au England

jetzt 2725 Millionen Dollars während im
ganzen an alle Alliierten 7037 Millionen Dollarés ge
liehen worden ſind

Ein Konflikt zwiſchen Honduras
und Nicaraguag

h Haag 50 Auguſt Eigene Drahtmeldung Ausfanterie ſowie von Tank und Fliegergeſchwadern bis anden a m ſcho in Feindesi us dem on lange in indes ber J r D g uzu 59 Einheiten ihre Durchbruchsverſuche Unter enen Mer ſch w deshaub usLre fern ſie nach Cette oder einem anderen neutralen Waſhington wird gemeldet Der König von
gegangenen ery zu unſeren Linien durch le Ha hre u jo hart ß r Jtalien deſſen Schiebsſpruch in dem Streitungewöhnlich hohen Verluſten brachen hier hatten ſich ſeit dem 25 Auguſt ohne Verpflegung in Hafen fahren und die vereinbarten äußeren Er hdie feindlichen Maſſenſtürme nach heißem einem Keller des Dorfes verſteckt und ſich ſo der GeNingen ohne jeden Geländegewinun zu tngenna nfammen So wurde der 29 Auguſt zu einer en me entzogen

Bei dem am 27 Auguſt von Monchy Cherisy gegen
Vis en Artois vorbrechenden ſchweren Angriſfs
des Gegners feuerten drei Batterien eines württem
bergiſchen Feldartillerieregiments zeitweiſe vor unſe
rer vorderſten Jnfanterielinie auf den Feind Als
dann die Engländer ſchon von Süden heran in Vis en
Artois Fuß ſaßten den Nordrand beſetzten und faſt in
ihrem Rücken ſtanden gelang es der Umſicht des
ſchneidigen Führers Leutnant Schrag der die Bat
terie befehligte im letzten Augenblick der höchſten Ge
fahr mit den herangaloppierenden Protzen noch zwei
Batterien zu bergen Die Geſchütze der dritten Batlerie
mußten nach tapferer Gegenwehr in gänzlich un
brauchbarem Zuſtande dem Feinde überlaffen werden

Am gleichen Tage vernichtete ein Tankgeſchütz des

ſchweren gemeinſamen Niederlage der zahlen
müßhig weit überlegenen Franzoſen und Ame
rin ne r

Die zurückverlegung unſer Front in die
Zinie lich Bapaume nordweſtlich Peronne
wurde entſprechend einem bereits ſeit längerem ge
faßten Entſchluſſe planmäßig und ohne fcinpliche
Einwirkung durch geführt Dem ohne Zögern
folgenden Gegner fügten unſere ſchwachen Nachhüten
an gut nerkſamen Batterien aus vorbereiteten Stel
nungen tſfintliche Verluſte zu

An der Gommewüſte
An Der u mre en einigen Tagen S ytnants Schwenker zwei Panzerwagen Am

2unftiges Wetter mit häufigen heftigen Regengüſſen Morgen des erſten Angriſfstages am 21 Auguſt
Die Sommnewiidnis in welche die Deutſchen die Eng
länder wieder hineinziehen wird durch dieſes Wetter
o ſchauerlicher Die Operationen wickeln ſich ohne
Reibung ab Südlich der Somme blieb die in der
Nacht vom 27 zum 23 durchgeführte Abſetzung der
Linie den Engländern verboergen Erſt von Mittag ab
begannen ſich dieſe gegen die bis jetzt im Vorfeld
zuritd gebliebenen deutſchen Patroutllen ſtärker vorzu
drücken Nürdlich der Somme vagegen mochten die E f d E wij tt ppEngländer wohl ein Nachlaſſen des entſchen Widere r o ge er o e ru en

ſtandes aunehmen denn ſie gingen in der Morgen ep Baſel 30 Auguſt
frühe vom Trones Wald bis an die Somme in dichten Der amtliche ruſſiſche Nachrichtendienſt veröffentl cht

brachte das Schlachtkampſfwagengeſchütz des Leutnonts
Cu wie bei Achietele Grand zwei uördlich über den
Bahndamm vorbrechende und fünf von Achtet le Petit
herankommende Tankls zur Strecke Zwei andere
zwang er in ſchwer beſchädigtem Zuſtand zur Umlehr

r v 1Linien denen geſchloſſenen Kolonnen ſolgten vor Die folgenden radiotelegraphiſchen Bericht des Sowjets lich tun Dasſelbe geſchieht auch mit den für die Sol
beſtimmten Kleidern Wäſche und Schuhzeug

Bayern ſprach dem Kanzler zum heutigen Tage in
deutſchen Verteidiger ließen die Engländer bis auf vom 27 Auguſt

nächſte Rähe herankommen Dann ſetzte ein raſen Die Berſuche
des Maſchinengewehrſener ein

Schlage ſtockte der engliſche Angriff Nur Bruchteile dringen ſind geſcheitert Nach einer zwei
des Feindes erreichten die Ausgangsſtellungen wieder ägigen Schlacht trat die engliſche Flot
Die engliſchen Truppen drangen nur anfänglich weiter tille den Rückzug an Die Sowjets nahmen die
in die Sommewüſte ein Offen äußerten ſich die Ge Dörfer Petropawlavaskaja Beretzkajg und Danilows
fangenen darüber daß Soldaten und Offiziere entſetzt lajg ein wo ſie viele Maſchinengewehre erbeuteten

über die Ausſicht ſeien womöglich wieder monatelang Kodima an der Mündung ves gleichnamigen Fluſſes Verkauf
ſtörlen Gelände liegen zu wurde genommen In ver Vevölkerung der Um Verkauf ger Vrnee

Paar Militärſtiefel für 6 Lire kaufen
in dieſen vollkommen
müſſen Ein gefangener engliſcher Offizier äußerte gebung herrſcht große Begeiſterung für die Sache der
Wir freuten uns ſo daß Jhr in der Sommewildnis Sowjets
Vegt und nun müſſen unſere Leute wieder hinein W T Berlin 30 Auguſt Die Petersburger

v Prawda vom 28 Auguſt ſchreibt Ein glänzenZwiſchen Allette und Aisne nh g x u e 33 2 1aubDerBei regneriſchem Wetter und weſtlichen Winden Franzoſen und Japaner ſind geſchlagen und zum Rück
lam es am 28 Auguſt zwiſchen Ailette und Aisne zuge
wieder zu erbitterten Kämpfen Bereits im Morgen der egner ebenfalls geſchlagen Wie
rauen ließ das zu großer Heftigkei haben die Städte Tadſchen und Merw beſetzt DieMerief er wellene v T ln Ar dritte Armee geht erfolgreich vor Das befeſtigte Ge

er ere franzoſiſche Angriffsabſichten er biet der Hauptlinie BernJekaterinburg iſt in unſerer
kennen Die deutſche Artillerie nahm den Kampf mit Hand
voller Kraft auf ſandte vernichtende Feuerwellen in von Panik ergriffen zurück
die Artillerieneſter und die Bereitſchaften des Feindes h Haag 30 Auguſt Eigene Drahtmeldung
und zerſtreute die Anſammlungen ſeiner Jnfanterie Reuter meldet aus Wladiwoſtok von der Uſſuri
ſodaß der beabſichtigte Angriff nicht zur Entwicklung Front Der Feind unternahm mit bedeutenden
kam Am 28 Auguſt gegen 8 Uhr vormittags ſetzte Streitkräften ſtarke Angriffe An den Kämpfenſtärkſtes Trommelſeuer ein Eine halbe Stunde ſpäter nahmen mit Ausnahme der Amerikaner alle alliierten

aing die franzöſiſche Jnfanterie durch Truppen teil Der Feind hatte 300 Tote Die Japaner

Eigene Drahtmeldung

daten
der Eungländer von der

Mit einem nördlichen Dwing in das Innere des Landes vorzu

aus London werden infolge des
SZowjettruppen am Uſſuri ſw der Kohlenverſorgung Englands alle Hebel in Be

wegung geſetzt um die jetzigen und vor allem die ſich ſicherungspflichtig ſo

gierung eine wichtige Erweiterung erfahren
rend bisher außer Getreide nur eine beſchränkte Zahl
von Artikeln insbeſondere monopoliſierte Waren den
Vorteil der Beförderung im Freigeleit beſaßen hat die
deutſche Regierung in entgegenkommender Weiſe ein
gewilligt das ſreie Geleit nunmehr auch auf alle
wichtigen Nahrungs und Genußmittelſowie auch für die hauptſächlichſten induſtriellen
Roh und Hilfsſtoffe auszudehnen

Unerhörte Zuſtände im ktaltemiſchen

Verpflegungsweſen

Der Nuf nach Höchſtpreiſen
Lugano 30 Auguſt

ſetzung von Höchſtpreiſen in den öffentlichen Wirt
ſchaften weil das Leben für die Mittelklaſſen uner
träglich geworden ſei Ein einfaches Mittageſſen in
einer Wirtſchaft dritten Ranges lkloſte 8 Lire

Nach dem Corr della Scra wird bei der Ver
pflegung der Soldaten bis in die vorderſten
Linien vor dem Feinde in unerhörter Weiſe ge
ſt o hlen Die Soldaten erhalten ungenügendes und

ſchlechtes Eſſen während die Zivilperſonen hinter der
Front ſich an dem den Soldaten geraubten Eſſen güt

Die Magazine werden in ſchmöählicher Weiſe aus
geraubt und die Sachen dann verkauft Militäriſche
Kleidungsſtücke jeder Art welche jedermann ſoſort als
von militäriſcher Herlunft erkennen kann werden
maſſenhaft von der Zivilbevölkerung getragen und be
nutzt und ſtehen öffentlich zu billigſten Preiſen zum

Jn der Provinz Vincenza kann man ein
Lok Anz

Die Kohlennot in England

barungen zwiſchen der ſchweizer und der deutſchen Re Lerufen worden war
Wäh entſchieden Kicaragua iſt mit dieſem Spruch vicht

Der Secolo fordert die Feſt

hat zu Gunſten von Hondu

einverſtanden und ſchickt Truppen an die
Grenze um ſeine Forderungen durchzuſeten er

Grund der Zwiſtigleiten liegt darin daß man ſich
nicht darüber einigen kann wem das Gold gehört das
der Grenzfluß wit ſich führt

Die Pocken in Frankreich
ep Zürich 30 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Der Schweiz Preſſetelegraph meldet aus Paris Daß
in Frankreich und ganz beſonders in Paris die
Pocken wieder ſtark auftreten beweiſe ein LArtile
Matin betiteli Die Pocken bebrohen uns n

demſelben Blatt richtet Profeſſor Letulle von der
Akademie der Aerzte in Paris einen ſehr nachdrüud ich
gehaltenen Aufruf an alle Franzoſen ſich aufs neue

ſJmpfen zu laſſen
Holländiſche Jigarren in Sicht
h Haag 30 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Holl Nieuws Durean erfährt beſchloſſen die Zig e
fabriken 30h0 Millionen Zigarren aus al
land aus zufuhren und 100 Millionen Ein
zigarren fur den Jnlandebedarf zur Verfügung zu
ſuellen

Graf Hertlings 75 Geburtskag
Der Reichskanzler Graf Hertling begeh heute

ſeinen 75 Geburtstag Der König von
waren Worten telegraphiſch ſeine Glückwünſche aus

Ausdehnung der Verſicherungspflicht
in der Angeſtelltenverſicherung
Amtlich wird gemeldet

Der Bundesrat hat eine neue
Ausdehnung der Verſicherungspflicht in

Verordnung über die
AnneDCIT

91 n

T Amſterdau 39 Auguſt

im Winter ſteigenden Kohlenbedürfniſſe wenigſtens

die Lage in dieſer Hinſicht
klärung des engliſchen

iſt geht aus einer
Kohlenkontrolleurs

über hervor wonach von einer Befriedigung der Heiz
Bei den SylevinſlWerken geht der Gegner mittelbedürſniſſe in England vorläufig keine Rede ſein über 7000 Markt hinausgeht

kann Es könne ſich nur darum handeln ſich durch
zuhelſen Daily Chronicle zufolge hat die engliſche
Regierung 1 Million Tonnen Holz und Torf zur Ver
fügung geſtellt die aber wegen der Transportſchwierig

keiten nur den nahegelegenen Bezirken zugute kommen geſetzes angeſehen
können Maſſen und Teilausſtände der
Gruben arbeiter erſchweren außerdem noch die
Kohlenförderungsverhältniſſe So liegen im York

geſtelltenverſicherung erlaſſen Daxnach bleiben
Nach Meldungen geſtellte die aus der Verſicherungspflicht wegen

Ernfſftes der Lage Ueberſchreitens der Gehaltsgrenze von 5000 Marr
ausſcheiden würden bis auf Weiteres ver

lange ihr Jahres
arbeitsverdienſt 7000 Markt nicht überſteigt Angeſtelltexswungen worden Jm Aſchahadgebiet iſt hig zu einem gewiſſen Grade zu befriedigen Wie ernft die nach dem 1 Auguſt 1914 verſicherungsfrei wurden

Er weilGuyv

Calthrop einem Vertreter der Daily News gegen

ihr Jahresarbeitsverdienſt über 5000 Mark be
trug werden mit Anfang des Monates der auf die
Verkündigung der Verordnung folgt wieder verſiche

rungspflichtig ſofern ihr Jahresarbeitsverdienſt nicht
Von den Rechten der

freiwilligen Verſicherung für die zurück
liegende Zeit kann Gebrauch gemacht werden Dieſe
Beiträge werden unter gewiſſen Vorausſetzungen als
Pflichtbeiträge im Sinne des t 48 des Verſicherungs

Außerdem beſteht für Angeſtellte
die Berechtigung ſich auch denn freiwillig weiter
zuverſichern wenn ſich ihr Jahresarbeitsverdienſt auf
über 7000 Mark erhöht oder erhöht hat

richten



ü ser Pericht der deutſchen Heerösleftuno See a An d e e r r
W T Großes Hauptquartier 30 Auguſt

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppen Kronprinz Rupprecht und

Boehn
Vorfeldkämpfe beiderſeits der Lys und nördlich der

Scarpe
Südöſtlich von Arras wurden

Panzerwagen des Feindes beim
Schlachtfeld von Artillerie und Schlachtfliegern wirkſam
geſaßt Gegen mittag nahm der Feind ſeine Angriffe
wieder auf Der Schwerpunkt lag geſtern ſüdlich der
Straße Arras Cambrai Den aus Cheriſy und
Fontaine heraus und gegen Heuderourt mehrfach an
ſtürmenden Feind ſchlugen wir in hartem Kampfe

Infanterie und

2

d irt und Riencourt ein Jn dem Grabengewirr und
Trichterfeld früherer Schlachten ſpielten ſich hier er
terte Kümpfe ab Riencourt wurde dem Feinde

vieder entriſſen auch der Oſtteil von Bullecourt wieder

2

genonnen Am Nachmittage dehnte der Feind ſeine
Angriffe bis nordöſtlich von Bapaume aus ſie brachen
m ſchon in unſerem Feuer zuſummen Aus
St Leger und Mory heraus griff er fünfmal vergeblich
an Zahlreiche Panzerwagen wurden vernichtet

Nördlich der Somme haben wir in Verbindung mit
den füdlich des Fluſſes durchgeführten Bewegungen die
Verteidigung in die Linie öſtlich von Vapaume nord
weſtlich von Péronne verlegt Der Frind iſt geſtern
zögernd über Bapaume Combles Maurepas gefolgt
Zwiſchen Péronne und der Oiſe Infanterie
geſechte auf dem Weſtufer der Somme und des
Kanals Starke Angriffe die der Feind ſüdöſtlich
von Resle und aus Noyon heraus gegen unſere
neten Linien nordöſtlich der Stadt führte wurden ab
gewieſen

Arlette faßte der Franzoſe weſtlich von T Paſe e und Talaat PaſchaFolter brai in geringer Tiefe auf dem öſtlichen Ufer e
Fuß Zeiſchen Ailette und Aisne nahm er im Ver

Anmarſch auf das

urück Wei üdli r Englä in Bulleeiter ſüdlich drang der Engländer in Bulle aber wußte au

gen daß die Brüder Buxton und die mit ihrem Beſuch
verknüpfte Aufregung das Ende des Königs beſchleu

chen Pont St Mard und Chavigny ſtürmte er
eit feühem Morgen gegen unſere Linien an
wagen führten immer wieder
Angriſfswellen der Jnfanterie vor Magvebur
giſche Hannovereſche Thüringiſche und Garde

ein mit Amerikanern ſeine Angriffe wieder auf Zwi
f

Panzer

Negimenter brachten die mit doppelter Uebermacht ge urſprünglichen Abſicht aber doch in ſeinen Folgen
des Feindes völlig zum Der Mann der auf dem griechiſchen Königsthron

angzerwagen wurden zerſchoſſen Unter ſaß Konſtantin war nicht dazu zu
ffi und ſein Volk an der Seite der Entente in die Wirren desSchlottau von der 1 Maſchinengewehr Kompagnie Krieges zu ſtürzen Da wurde am 14 Juli 1916 der

führten ſchweren Angriffe
Scheitern 72
offizier Cropmeier Gefreiter Manske
des 1 Garde Regiments zu Fuß haben gemeinfam
fünf Panzermagen vernichtet
ment Nr 155 wurden 20 Panzerwagen zerſtört
Franzoſe
litteit
machten Gefangene von 0 verſchiedenen Diviſionen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff
e e r rRom ein Wort üher die politi

ſchen Morbve ver Entente
Wenn man die Reihe der politiſchen Morde über

blickt deren ſich die Entente im Jntereſſe ihrer Krieg
führung ſchuldig gemacht hat ſo heben ſich zunächſt die
Geſtalten des Erzherzog Thronfolgers und ſeiner Ge
mahlin Jaurès Caſements Rasputins Nikolaus II
Mirbachs und Eichhorns als drohende Blutzeugen
gegen den Vielverband heraus Es liegen aber noch
eine Reihe von Fällen vor die ebenfalls mit in das
Kapitel vom politiſchen Mord als Kriegsmaterial der
Entente zu rechnen ſind wenn ſie auch nicht ſo viel
Staub aufgewirbelt haben als jene Das ſind einmal
Todesfälle die der Entente äußerſt gelegen kamen und
dadurch wie auch durch ihre teilweiſe Ünmotiviertheit
die Vermutung weckten daß ſie ganz natürlich geweſen
ſeien und andererſeits Anſchläge die nicht zum Ziel
führten aber doch den Kriegszwecken der Entente zu
dienen beſtimmt waren

e feſteſte Stütze des Dreibundgedankens in Italien
ar ſicherlich der Außenminiſter Di San Giuliano
Sr ſtarb am 16 Oktober 1914 ziemlich unerwartet in
den Slunden der größten und folgenſchwerſten Ent
ſchlüſſe Er litt allerdings ſchon längere Zeit vor ſeinem
de aber wenn die Frankfurter Zeilung von der
Energie mit der er ſich den Hetzereien und Kriegstreibe
reien der Entente und ihrer italieniſchen Agenten ent
gegenſehte ſagt daß ſie ohne Zweifel ſeine ſeit Jahren
erſchütterte Geſundbeit völlig untergraben hat ſo iſt
die Mitichuld an ſeinem Tode auf der Seite der Entente
jedenfalls nicht abzuleugnen Und der Erfolg war daß
die Gegner der Mittelmächte in Jtalien Oberwaſſer

bekamen

Am 13 März 1915 ſtarb plötzlich es hieß an einem
Herzſchlag der ehemalige ruſſiſche Miniſterpräſident
und nach ſeinem Abſchied noch Mitglied des Reichsrats
z Graf Witte Witte ſtarb unter eigenartigen Um
ſtänden plötzlich als er ſich dem Kriege gegen Deutſch

Vom Infanterie Regi

kämpfer aller für die Türkei nötigen Reformen und die

von neuem di dichten ſchen der Türkei und den Mittelmächten waren Das

Der das Schloß Tatoi in dem der König wohnte umgab
hier geſtern eine ſchwere Niederlage er wurde an mehreren Stellen gleichzeitig angezündet

ine Verluſte ſind ungewöhnlich hoch Wir Nur mit genauer Not gelang es dem Könige ſein
Söhnchen auf dem Arm durch einen Sprung aus dem

land en gegenſtellte Berl Lokalanz v 3 8 13 Und
die Leipz N Nachr v 5 1 17 ſchreiben Der einſt
allmächtige Staatsmann erlag einem Herzſchlag juſt in
de i Auge iblicke wo über den Inhalt ſeiner berühmten
interredung mit dem Zaren kein Zweifel mehr beſtand
Er hatte dem Selbſtherrſcher den dringenden Rat er
teilt alsbald Verbindungen mit Deutſchland anzu
ne I

53 J 5e beiden Re Feiben o
Roman von Wilhelm Laurin

15 Nachdruck verboten
Die Tage die Herr v Roggow mit ſeiner Tochter

n zu verbringen gedacht hatte gingen ſchnell
ahin

Harola hatte ihrer Theaterfreudigkeit bereits einen
gennßreichen Abend im Leſſingtheater zu verdanken
Man gab Jbfens Rosmersholm und die Rolle der
ne war glänzend beſetzt

Rittmeiſter hatte durch einen glücklichen Zufall
richtig noch einen Hinterplahz in derſelben Loge bekom
men in der Lereits Tilly und Karola erwartungsvoll
der Zinge die da kommen ſollten harrten

e beiden jungen Mädchen waren ganz begeiſtert
vo er prächtigen Darſtellung Hingegen erklärte
Dukel Hans ireuherzig daß er faſt beinahe eingeſchla
en el

il Hülow blickte ihn groß an Sie haben Ros
mersholin alſo noch nicht geleſen Kennen Sie auch
onſt nichts von Jbſen Herr v Roggow

och Warten Sie mal meine ſchönſte Baroneß Miſſion gefunden
Nora hat mir mal mein Freund Marſchalleck geliehen

Zas iſt auch ſo n grundgelehrtes Huhn Und was
Norc anlangt ſo mußte meine Seele wenn ich nicht

irre auf genau ſo verſchlungenen Pfaden luſtwandeln
wie heute Tun Sie mir nur die Liebe und überreden
Sie Karlemätzchen daß ſie mörgen den alten Lear im
toniclichen Schauſpielhauſe ſchwimmen läßt Ich werde
mir erlauben Jhnen 4 vorzügliche Plätze in einem
anderen Tempel der Kunſt zu beſorgen wo man endlich wieder mal lachen dar Und Koarlemägtzchen ſoll

m auf ihre Rechnung kommen geſpielt wird

Und darf man fragen hinr fragen wo du uns verſchleppen
Jetzt oder morgen
Morgen natürlich Für hente Schluß
Das heißt ich bringe die Damen mittels Auto bis

zu Vorchardt wo Papa und Mama euch liehend er Kitimeiſter ſeine Schühlinge vorſichtig zwei Häuſer vor

rechten Zeit der befreiende Arm Möglicherweiſe hat
nicht einmal ein Sir Findlay nachhelfen müſſen Darin
liegt es ausgeſprochen was die Vermutung der Ur
heberſchaft der Entente durchaus rechtfertigt in dem
Namen Findlay dem Namen jenes Mannes der
a edents Diener mit Geld zum Morde zu kaufen ver

uchte
Um Rumänien in den Krieg gegen die Mittelmächte

5 hetzen mußte König Carols Einfluß ausge
chaltet werden Er ſtarb am 10 Oktober 1914 Es iſt
auch in dieſem Falle nicht leicht die näheren Umſtände
des Todes zu finden Der König war herzſchwach jedegrößere Aufregung mußte ihm haben und bei Man
gel an Schonung war ſein Sterben über kurz oder lang
wohl zu erwarten Das Volk wußte daß er allein das
Hindernis des Anſchluſſes an die Entente bildete Das

England ebenſo wie die Tatſache daß
eine größere Aufregung ſein Leben abkürzen würde
Am 9 Oktober nun waren die engliſchen Brüder Bux
ton beim König eine Audienz der er ſich aus politi
ſchem Anſtandsgefühl nicht hatte entziehen können Und
in der Nacht darauf ſtarb er Unter ſeinem Nachfolger
hatte es die Entente leicht Rumänien auf ihre Seite
zu ziehen Muß ſich bei dieſer Lage der Dinge nicht
jedem unbefangen Urteilenden der Gedanke aufdrän

nigt haben Muß man nicht die Empfindung haben
als ſei dieſer Beſuch im Sinne der Herbeiführung ſei
ner Folgen ein Mittel zum Zweck geweſen

Dieſe Todesfälle kamen der Entente allzu gelegen
als daß ihre verſteckte Miturheberſchaft im Zweifel
ſtehen könnte Einige andere Fälle aber ſind bekannt
in denen Anſchläge verübt wurden um unliebſame Per
ſonen aus dem Weg zu räumen die glücklicherweiſe
mißlangen

Dahin gehören die Attentate gegen En ver Paſcha
Der griechiſche Miniſterpräſi

dent Venizelos der ausgeſprochene Freund und Knecht
der Entente ließ dieſe Attentate in Konſtantinopel ver
üben weil Enver und Talaat die bedeutendſten Vor

überzeugteſten Anhänger des Bündnisgedankens zwi

Vorhaben des meuchelmörderiſchen Griechen mißlang
Aber ein anderes glückte ihm Zwar nicht in der

bewegen

gemeine und weil ſo ſchlau eingefädelt doppelt ſcheuß
liche Mordplan ins Werk geſetzt der ganze Wald der

Fenſter des bereits brennenden Schloſſes und in
lebensgefährlicher Flucht durch den Waldbrand hin
durch der Gefahr des Verbrennens zu entkommen
Der Mordanſchlag war mißglückt Den Einfluß des

beachtet worden

Königs aufzuheben dazu mußten andere Mittel an

z

v

t

e Am
e

h J

rer

gewandt werden die Entente ſchritt 87 Abdankungs
zwang Venizelos hatte geſiegg England triumphierte

Wenn auch dieſe Schandtaten der Entente weniger
ſind als die klar zutage liegenden

Mordtaten ſo reihen ſie ſich dieſen doch e enbürtig an
und ſind ihrerſeits gleichfalls deutliche Beweiſe dafür
daß England wenn es ſich darum handelt Kriegs
genoſſen gegen uns zu finden vor keinem Mittel zurück
ſchreckt auch nicht vor dem Morde

Kämpfe nördlich der Abre

Aus dem Felde wird uns geſchrieben
Das Gelände beiderſeits der Straße Amiens

Roye war vom 9 Auguſt ab der Schauplatz er
bittertſter Kämpfe Täglich griffen hier in immer
wiederholtem Anſturm Kanadier Schotten Engländer
ſchwarze und weiße Franzoſen unterſtützt von Tanks
ſtarken Fliegergeſchwadern und nachfolgender Ka
vallerie an um unſere Verteidigung über den Haufen
zu rennen und zu durchbrechen Sie haben rieſige
Opfer gebracht ohne ihr Ziel zu erreichen

Beſonders heftig griffen Schotten Kanadier und
Engländer in der Linie Fouquescourt Da
mery an Ueber dem alten Stellungsgebäude von
1914/15 deſſen ſchattenloſe Oede unter brennenden

rn liegt ſteigen die ſchwarzen Rauch
wolken ſchwerer Granateinſchläge hoch Auf den Jn
fanterieſtellungen Batterien und dem Hintergelände
liegt anhaltendes Feuer Plötzlich kommen aus zer
ſchoſſenen Dörfern und flachen Mulden die feindlichen
Sturmpanzerwagen heran Geſchwader bis zu 20 Ma
ſchinen mit 30 bis 40 Meter Abſtand Hinter ihnen
folgt in mehreren Wellen feindliche Jnfanterie Un
erſchrocken vor Maſchinen und Ueberzahl nimmt
unſere Jnfanterie den Kampf an Die Maſchinen
gewehre knattern Mit ihren Hilfswaffen geht die
Infanterie den Tanks zu Leibe bis die Mehrzahl vor
oder auch in unſeren Linien zum e J gebracht iſt
Einzelne brechen durch Doch die Jnfanterie hält
vorn aus die durchgebrochenen Tanks werden be
dingungslos das Opfer unſerer Artillerie

Mit dem Halten der Tanks ſtockt der er An
griff wo ſie jedoch an unſere Linien herankommen
naht auch der Angreifer der im Handgranatenkampf
und Gegenſtoß abgewieſen wird Unſer Maſchinen
gewehrfeuer geſtaltet ſein Zurückweichen verluſtreich
Das iſt der richtige Augenblick für eigene Stoßtrupps
im Nachſtoß dem Feind das Feſtſetzen im Vorgelände
zu verwehren und die weiter entfernt liegenden Tanks
unſchädlich zu machen Bis zu 800 Meter verfolgen
ſie den weichenden en Mit Handgranaten en
ſie an die ſtehengebliebenen Tanks heran und heben
die Beſatzung aus So bringt Sergeant Dahmen

/262 allein aus einem zwar unbeweglichen aber noch
gefechtsfähigen Tank einen Offizier und fünf Mann
gefangen c

Das Gefühl der Ueberlegenheit gegenüber den
Tankangriffen hebt die Stimmung außerordentlich
mit Ruhe und Zuverſicht erwartet die Truppe weitere
Angriffe Sechsmal wiederholen ſich bis zum
11 Auguſt abends die Angriffe ohne unſere Truppen
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mal das Bols Büfett dazu langt s gerade noch ob
wohl dieſe gute Rebekka ſo entſetzlich lange ge edet hat

Aber morgen ſag ja Karlemätzchen morgen
führe ich euch zu Junkermann ins Trianon

Sie uns planmäßig Baron Roggow
Warum tun Sie das

Aus angeborener Bosheit und Schlechtigkeit
Die Sie ja gar nicht beſitzen Jch bin recht gut von

Klotilde ins Bild geſetzt Danach ſind Sie ſtets ein
harmloſer und beſcheidener junger Menſch geweſen

Weiter
Der den zierlichen Spitznamen ,Barönchen führt

Der ein kindliches Gemüt hat und was der lobens
werten Eigenſchaften noch mehr waren lSchmeichelei aufsSchmeichelei Jch bezweifle jedoch
daß meine Schwächerin in spe das alles zu meinem
Lobe geſagt hat und ob ich nicht von Jhnen nur einen
tleinen Extrakt verzapft bekomme Wie dem aber ſei
Ich fühle mich wie Sie ſehen in unternehmungsluſtiger

Stimmung mAllerdings
Jch erfülle heilige Onkelpflichten Ich habe meine

Wenn das meine Schweſter wüßte
Das haben Sie nun jeden Tag in den reizendſten

Variationen geſagt Es hilft aber nichts erſtens ſind
wir viel zu ſchlau als daß wir uns erwiſchen laſſen
und zweitens ſtehe ich ſo wie ſo ſchon nicht im allzu
roſigſten Licht bei Fräulein Klotilde von Zülow als
daß ich gegebenenfalls nicht auch noch den Groll für
dieſe Schandtaten auf mich laden könnte ich bin in
dieſer Hinſicht wirklich ein Kindergemüt

Unternehmend biſt du wirklich das muß man dir
laſſen lachte Karola Der Rittmeiſter nötigte die bei
den eilig in das n Auto Eile tut not
ſagt er Karola lehnte ſich vergnügt zurück Sie war
wirklich mit allem einverſtanden was Onkel 7
Georg unternahm Jhr kleines Barett ſaß ſchief und
keck auf dem krauſen Haar Hier war ſie ganz Backfiſch
durfte ſie s ſein Eine halbe Stunde ſpäter als der

liebe Theater geſpielt haſt und wie dein Papa ſagte ein

warten Und unterwegs zeig ich euch noch ganz ſchnell Borchardt ausſteigen ließ gab ſie ſich einen förmlichen

Ruck und der Leichtſinn fiel von ihr ab wie die Gerſte
auf dem Felde

Heute fiel es ihnen auch nicht ſchwer v
erzählen Die Vorſtellung wirkte nach und ließ bei
in Feuer geraten ſo daß Klotilde meinte Jch hätte
nie geglaubt daß du derartig pathetiſch veranlagt
wärſt Kind i Tilly iſt man allmählich an über
triebene Schwärmereien gewöhnt Nun es freut mich
daß du nunmehr deinen Willen gehabt haſt Jch höre
von allen Seiten daß du in Altenburg ſelbſt mit Vor

Loblied von der dort geſungen bekommenhaſt Hoffentlich hat dich jenes Sob nicht auf falſche

Gedanken gebracht Du wirſt heute wohl ſelbſt den
himmelweiten Unterſchied erkannt haben der zwiſchen
einer derartigen Dilettantenkomödie und dem wirk
lichen Theater exiſtiert Du wirſt d Bemerkung
morgen in erhöhtem Maße im königlichen Theater
machen Dann wird wohl das liebe Seelchen Ruh
geben das ſo vom Theaterteufel behext iſt

Karola ſchwieg und blickte wortlos fort Statt
ihrer nahm der Vater das Wort Jn Hoffelden wirſt
du ja lange von den Eindrücken zehren können die du
hier in dich aufnimmſt ſagte er

Ja das würde ſie Wie eine ſchöne Bilderreihe
würden dieſe Berliner Tage an ihr immer vorüber
ziehen wenn ſie daran denken würde Dank dem
Unternehmungsgeiſt von Onkel Hans Georg hatte ſie
zum erſtenmale an der Quelle der goldenen Freiheit
getrunken u v was ſie beängſtigt hattehatte ſie ſich lachend die Sorgen fortplaudern laſſen
und nach dem heutigen Theaterabend war ſie wirklich
wie im Rauſch Das waren Eindrücke die ihr un
vergeſſen bleiben würden das wußte ſie jetzt
lebendige Ereigniſſe die ihr wie ein Zauber in allen
Gliedern lagen und die auch die Bemerkungen der
Stiefmutter ihr nicht würden nehmen können Die
letztere verſtand das einfach nicht und Karola wußte
ſchon aus eigener rig wie auch durch Tillys Be
ſtätigungen daß bei Klotilde ein Widerſprechen wenig

ins Wanken zu bringen Am 11 Au
Gegner beſonders blutige Verlufſte angene ſogen
aus daß von zwei Bataillonen die aus douvroy le
Quesnoy heraus in unſerem zuſammengefaßten Feuer
zum Angriff vorgingen kaum ein Mann zurückgekorn
men iſt Jn drei Tagen ſind von einer unſerer Di
viſionen allein 62 Tanks zerſtört worden

Am 12 und 13 Auguſt ſtellt der Gegner hier ſeine
Tankangriffe ein Jn überraſchendem Angriff verſucht
er vorzukommen Dreimalige Angriffe brechen verluſt
reich zuſammen alle Opfer ſind umſonſt Nach zwei
tägiger Kampfpauſe leitet ſtarkes Artilleriefeuer er
neute Angriffe ein die am 16 und 17 Auguſt von
neuen Diviſionen vielfach mit Tanks unterſtützt ge

erleidet der

führt werden Heißes Ringen bis in die Nachtſtunden
der großen Straße dringt der Feindhinein Nördli

vorübergehend ein aber nur für kurze Zeit Nördlich
an Roye vorbei bricht z Gegenangriff vor Die

Truppe die den Fe
chon angriff und ſchlu
urück

inien Der Feind weicht von Jnfanterie und Ar
tillerie verfolgt

Erfolgreich iſt der Abſchluß heißer Kampftage
Stolz iſt die Truppe auf ihre Leiſtungen ſtolz ſind
die Führer auf ſolche Truppen und dankbar ſind die
Blicke der Heimat auf die Kämpfer gerichtet die auf
feindlichem Boden die heimiſche Scholle verteidigen

Kriegsallerlei
Schlimme Ausfichten für 4 franzöſiſche Kartoffel

ernte
Die Pariſer Humanité teilt folgende Vexöffent
i des Landwirtſchafts miniſteriums mit Die

durch die Dürre verzögerte Entwicklung der Kartoffeln
a faſt überall neu Weh Die vor der Dürre ge
etzten Kartoffeln werden nicht mehr entwickeln die

ſpäter n nicht mehr zur vollen Reife kommen
und ſich daher ſchlecht halten Nach Hinweis auf die
unter dieſen Umſtänden erforderliche beſondere Sorg
falt bei der Auswahl Behandlung und ſtehe
der Saatkartoffeln heißt es Ohne dieſe Vorſichts
maßregel werden wir 1919 eine für unſere Ernährung
ſehr gefährliche Kriſis erleben Dieſe Bekannt
machung läßt die bisherigen günſtigen Saatenſtandsberichte in einem merkwürdigen Achte erſcheinen

180 Unterſchriften
Die Amerikaner haben häufig Anlaß ſich über den

r ää in Frankreich zu wundern So wurden
kürzlich in einem amerikaniſchen Truppenlager 60 Sack
Mehl abgeliefert Als das geſchehen war legte mandem die ung führenden Hauptmann 60 Schriftſtücke
ur Empfangsbeſtätigung vor Soll ich dieſe 60 ſchönen
lätter verſchmieren re e der Amerikaner Ja

wohl Herr Hauptmann Ein Blatt für jeden Sack und
drei Unterſchriften auf jedem Blatt das iſt die Vor
chrift Aber gibt es denn in Frankreich keine

apiernot Außerdem habe ich meine Zeit nicht ge
ſtohlen Der Hauptmann riß alſo ein Blatt aus ſei
nem Taſchennotizbuch und ſchrieb darauf 60 Sack
heute empfangen dazu die Unterſchrift Damit war
aber die franzöſiſche Jntendantur durchaus nicht zu
frieden Sie ſchickte einen Verwaltungsoffizier von
vielen Graden zu dem amerikaniſchen Hauptmann um
ihm die Wichtigkeit der Sache zu erklären Der ameri
rikaniſche Hauptmann verſtand zwar nicht aber ſchließ
lich unterſchrieb er 180 mal um Ruhe zu haben Es
war ein großer Sieg den die franzöſiſche Jntendantur
über die amerikaniſche Armee davongetragen hatte

Abgeholfen möchte gern etwas Benzin zumReinigen cher eib maſchine Benzin Fräu
lein haben wir leider keines aber da nehmen Sie

einmal Hoffmannstropfendog s t Adſegende Blätter

Kämpfen im Werten

finden Sie in unserer Kriegskarten Mappe
eine vorzügliche Rriegslandkarte Die

Kriegskarten Mappe
der Hallischen Nachrichten

enthält zehn grösstenteils mehrfarbige Karten
von verschie denen Kriegsschauplätzen und ist
zu dem nie deren Preis von Mark
auswärts 50 Mark nur durch uns oder unsere

Zeitungsträgerinnen zu beziehen
Hallische Nachrichten General Anzoiger

für Halle und die Prov Sachsoen

mw SJTilly und Onkel Hans in dieſen Tagen zuſammen
geweſen war das überkam ſie ſobald ſie mit Fräulein
v Zülow zuſammenſein mußte mit überwältigender
Deutlichkeit daß ſie und ihres Vaters künftige Frau
den denkbar ſchärfſten Gegenſatz zu einander bildeten

Die Bedenken die Tilly am nächſten Morgen noch
einmal zaghaft vorbrachte ſchlug Karola nieder
Pünktlich 248 Uhr erwartete der Rittmeiſter die
beiden am Trianontheater Das kleine Cafs hieß
das Stück das heute geſpielt werden ſollte

Eine Erſtaufführung fragte Karola geſtern
ſagteſt du uns Onkel daß du in dieſem Theater jedes
Stück ich weiß nicht wie oft ſchon geſehen hätteſt

Ja das iſt eben die Ueberraſchung Aber es iſt
immer unterhaltend und zudem ſind die Rollen gut
beſetzt Wir haben eine gute Loge zu vier Plätzen
Marſchalleck wird nämlich vielleicht kommen Sie
haben doch nichts dagegen meine ſehr verehrten
Schützlinge

Das iſt der Herr der Jhnen Nora geliehen hat
Ja ſozuſagen mein geiſtiger Mundſchenk da

iſt er Der Wolf in der Fabel Erlauben Mein
Jhnen nicht ganz unbekanntes hen Baroneß
Tilly Zülow Graf Marſchalleck

Aeußerſt erfreut Mein lieber Roggow hat mir er
zählt daß die Damen den Wunſch geäußert haben
heute einem Luſtſpiel den Vorzug zu geben

Das heißt wir haben uns der Anſicht von Onkel
Hans Georg gefügt es iſt ſchon ein bedeutendes Opfer
von ihm daß er überhaupt ſeine Zeit uns widmet

Graf Marſchalleck drohte dem Rittmeiſter mit dem
Finger Der Schließer kam und brachte Programms
und Operngläſer Tilly und Karola ſaßen vorn die

erren hinter ihnenWiſen Sie ort ens wer da iſt flüſterte Mar
challeck dem Rittmeiſter zu Hans Georg nahm das

las das er angeblich einſtellte mit dem er aber ſeine
Blicke auf die Damen der gegenüberliegenden Logen
richtete vom Auge

Fortſetzung folgt

Wert hatte Was Karola ſtets vergaß wenn ſie mit

nd am 10 und 11 Auguſt
ſie wirft ihn auch diesmal

Seine Tanks bleiben zerſchoſſen hinter unſeren
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